
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Gemeinde Waidhofen

Baudenkmäler

D-1-85-166-18 Hickerbachstraße 27. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, langgestreckter,
eingeschossiger Satteldachbau mit Kniestock und Putzgliederung, frühes 20. Jh. unter
Einbindung des Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-85-166-15 Hohenwarter Straße 30. Ortskapelle, neugotischer Bau mit Dachreiter, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-85-166-7 Kaifeck 2. Kapelle, mit Lourdesgrotte, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-85-166-8 Laag 3. Kapelle, kleiner Satteldachbau mit Vorhalle, 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-85-166-9 Nähe Strobenrieder Straße. Ortskapelle, kleiner Satteldachbau mit Vorhalle, 1926; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-85-166-3 Ringstraße 10. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Schweifgiebeln, 1689
und 1712 (dendro.dat.), Umbauten Anfang 20. Jh.; zugehörig erhaltene Teile der
Hofmauer, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-85-166-11 Schloßweg 2; Nähe Schloßweg. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzgliederung, 1. Hälfte 18. Jh.; mit ehem. Wasch- und Backhaus, gleichzeitig; Reste
der Hofmauer, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-1-85-166-12 Schloßweg 4. Ehem. Gutshaus, zweigeschossiger Walmdachbau, an der Nordseite
Doppelwappen, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-85-166-10 Schloßweg 5. Kath. Filialkirche St. Nikolaus, ehem. Schloßkirche, Saalkirche, 1109/35,
Turm 17. Jh., 1739 Anbau der Seitenkapelle an die nördliche Langhauswand; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-85-166-5 Strobenrieder Straße 50. Stallstadel, mit seltener Ständerriegelwand, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-85-166-6 Strobenrieder Straße 76. Taubenhaus, bez. 1937.
nachqualifiziert

D-1-85-166-1

 Anzahl Baudenkmäler: 12

Weiherweg 2. Kath. Pfarrkirche St. Maria Reinigung und St. Wendelin, barocke
Saalkirche, Neubau 1717/19, Turm gotisch; mit Ausstattung; mit Friedhofsmauer, wohl
18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
Gemeinde Waidhofen

Bodendenkmäler

Siedlung der mittleren bis späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7433-0107

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-1-7433-0113

Siedlung des Jung- und Spätneolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7433-0115

Mittelalterlicher Erdstall.
nachqualifiziert

D-1-7433-0151

Grabenanlage des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7433-0172

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehemaligen
Wasserschlosses und der Hofmark Schenkenau.
nachqualifiziert

D-1-7434-0005

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7434-0009

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-1-7434-0014

Viereckiges Grabenwerk des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7434-0018

Burgstall des hohen und späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-1-7434-0148

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariä
Reinigung und St. Wendelin in Waidhofen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 11

D-1-7434-0149
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